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Niedersachsenliga Jungen 19

TSV Lunestedt : Hundsmühler TV 
Freitag, 14.10.2022, 18:00 Uhr

Hundsmühler TV baut Siegesserie aus

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 20:16 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom Hundsmühler TV ihr Auswärtsspiel in der Niedersachsenliga Jungen 19 gegen den
TSV Lunestedt. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Robin Bartl den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ronge / Helming ihr Doppel
gegen Uhing / Albers noch mit 11:8, 11:8, 12:14, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Schlüter /
Rajamohan überzeugten im Match gegen Rüdebusch / Bartl, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jona Ronge seinem Gegner Mathis Albers beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim 8:11, 9:11, 8:11 gegen Alexander Uhing fand
Tebbe Schlüter von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indes der Sieg von Bastian Helming gegen Robin Bartl
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 4:11, 11:9, 11:4 nicht verloren. Beim 6:11, 6:11, 6:11
gegen Julian Rüdebusch fand dagegen Abbishek Rajamohan von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jona Ronge die Partie gegen Alexander Uhing noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mathis Albers war für
Tebbe Schlüter letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Bastian Helming bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Julian Rüdebusch dann
doch niedergerungen worden. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Abbishek Rajamohan bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Robin Bartl dann doch niedergerungen worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lunestedt nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der Hundsmühler TV vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen den TTC Grün-Gelb
Braunschweig ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lunestedt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen den ASC Göttingen.

 Statistik:
 TSV Lunestedt

Doppel: Ronge / Helming 0:1, Schlüter / Rajamohan 1:0 
Einzel: J. Ronge 2:0, T. Schlüter 0:2, B. Helming 1:1, A. Rajamohan 0:2 

 Hundsmühler TV
Doppel: Uhing / Albers 1:0, Rüdebusch / Bartl 0:1 
Einzel: A. Uhing 1:1, M. Albers 1:1, J. Rüdebusch 2:0, R. Bartl 1:1


